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LICHT/TECHNIK

DMX-Controller: Steuerpult zur digitalen Bedienung von DMX-Leuchten — regelt

Helligkeit, Farbe und Lichteffekte zentral.

Technische Details DMX-Controller arbeiten mit 8-Bit-Auflösung pro Kanal (0-255 Werte) und senden

kontinuierlich Datenpakete mit einer Refreshrate von 44 Hz. Professionelle Filmcontroller wie der

MA Lighting grandMA3 oder ETC Ion Xe verfügen über 2.048 bis 16.384 Parameter und unterstützen

mehrere DMX-Universen gleichzeitig. Die Geräte arbeiten mit einer Versorgungsspannung von 100-240V

AC und bieten Ethernet-, USB- und MIDI-Schnittstellen für Netzwerkintegration und

Timecode-Synchronisation. Geschichte & Entwicklung Das DMX512-Protokoll entstand 1986 als Ersatz

für analoge 0-10V-Steuersysteme im Theaterbereich. 1990 wurde DMX512-A als ANSI-Standard E1.11

ratifiziert. Die erste Filmproduktion mit vollständig DMX-gesteuerter Beleuchtung war 1994

"Interview with the Vampire", wo über 200 Moving Lights koordiniert wurden. Ab 2000 etablierten

sich erweiterte Protokolle wie Art-Net und sACN für Ethernet-basierte Übertragung, die heute bis

zu 32.768 Universen pro Netzwerk ermöglichen. Praxiseinsatz im Film Bei "Blade Runner 2049"

steuerte ein grandMA2-System über 800 LED-Panels für die futuristischen Stadtszenen,

synchronisiert mit Kamera-Moves über Mo-Sys-Tracking. Für "The Revenant" ermöglichte DMX-Steuerung

die präzise Anpassung der LED-Matten an das natürliche Tageslicht während der "Golden

Hour"-Aufnahmen. Der Controller erlaubt Echtzeit-Anpassungen der Farbtemperatur (2.700-6.500K) und

Intensität ohne Unterbrechung der Dreharbeiten. Moderne Systeme speichern bis zu 999 Cues und

ermöglichen nahtlose Crossfades zwischen Lichtstimmungen. Vergleich & Alternativen DMX

unterscheidet sich von analogen Dimmerpults durch digitale Präzision und Rückkanal-Kommunikation

(RDM - Remote Device Management). Während einfache Lichtpulte nur Helligkeit steuern,

kontrollieren DMX-Controller komplexe Parameter wie Pan/Tilt-Bewegungen, Gobo-Wechsel und

Farbmischung. Moderne Alternativen wie das sACN-Protokoll (ANSI E1.31) übertragen DMX-Daten über

Standard-Ethernet-Netzwerke und eliminieren spezielle DMX-Kabel. Für kleinere Produktionen bieten

USB-DMX-Interfaces mit Software-Controllern wie Chamsys MagicQ kostengünstige Lösungen. Aktuelles

DMX Controller finden zunehmend Anwendung in kleineren Filmproduktionen und experimentellen

Projekten. Diskussionen in Fachforen zeigen wachsendes Interesse an drahtlosen DMX-Systemen für

Filmsets sowie deren Einsatz in Puppenfilmen und Low-Budget-Produktionen. Die Technologie wird

dabei nicht nur für große Studioproduktionen, sondern verstärkt auch von Independent-Filmemachern

genutzt. Aktuelles Eine Diskussion in der Reddit-Community r/lightingdesign behandelt ein häufiges

Missverständnis bei DMX-Controllern: Die Konsole selbst dimmt nicht das Licht, sondern sendet

lediglich Steuersignale an die Leuchtmittel, die über einen eigenen DMX-Eingang verfügen und die

Dimmung intern in ihrer Elektronik ausführen. Entsprechend werden solche Fixtures direkt an

ungedimmte Stromkreise angeschlossen. Als praxiserprobte Hardware werden in der Diskussion unter

anderem Avolites-Konsolen genannt, die im Verhältnis von Leistung und Preis für Set-Anwendungen

häufig empfohlen werden.
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